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Trumps Revision der Pax Americana als Schritt zur
Mehrpolarität zwingt Europa ein Pol mehr zu werden

12 Juli 2025 20:30 Uhr

Schon ironisch: Kräfte in Europa, die die Multipolarität der Welt kategorisch und vehement ablehnen,
treten jetzt erzwungenermaßen tatsächlich, ohne es zu merken, selber in das Paradigma der
Multipolarität ein und beginnen, nach ihren Formeln zu handeln.
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Die Funktionäre im EU-Parlament wirken bei aller Kriegshetze gegen Russland etwas ratlos.
Links im Bild: Andrius Kubilius, EU-Kommissar für Verteidigung. Standbild aus Videomaterial.
Veröffentlichungsdatum 17. Juni 2025.

Von Alexander Dugin

Eine sehr aufschlussreiche Rede hielt der EU-Militärkommissar, der Litauer Andrius Kubilius, bei dem
Forum "Conversations Tocqueville". Seine Kernpunkte charakterisieren äußerst umfassend, wie
europäische Politiker ihre aktuelle geopolitische Position in den neuen Realitäten deuten.

Andrius Kubilius beginnt mit einer Kritik an der amerikanischen Make-America-Great-Again-Bewegung
(MAGA), mit deren Unterstützung Trump an die Macht kam, und begründet sie mit dem angeblichen
Verlust des Demokratiebewusstseins und dem wachsenden Individualismus der US-Amerikaner. Eine
äußerst seltsame und absurde Formulierung, aber sei's drum, man möge es dem litauischen Politiker
verzeihen – denn ich glaube nicht, dass er auch ein Philosoph ist. MAGA ist, im Gegenteil, eine Welle
US-amerikanischer Solidarität gegen die Exzesse des Liberalismus. MAGA ist das, was von der von
Tocqueville gepriesenen und besungenen "amerikanischen Demokratie" übriggeblieben ist. Und was
"Globalisten" und EU-Führer heute unter "Demokratie" verstehen, ist vielmehr liberaler Nazismus (und
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genauso wie sein geschichtlicher Vorgänger in Europa im Kern auch faschistisch. Anm. d. Red.). Der ist
es nämlich, wogegen die US-Amerikaner ihre Rebellion begannen. Im Übrigen – zurecht.

Wie dem auch sei: Nach diesem unbeholfenen Ausflug in die politische Philosophie kommt Andrius
Kubilius dann endlich zur Sache.

Eine seiner wichtigen Thesen in diesem Zusammenhang ist: Die Pax Americana verlässt Europa. Zuvor
wurden die USA von denselben "liberalen Nazis" geführt, die auch Europa anführten und anführen. Und
es ist kein Zufall, dass Kubilius hier die Komplizen von Hitlers Todesschwadronen – die litauischen
"Waldbrüder" – als Beispiel nennt, dem es zu folgen gelte.

Damals folgte die EU den USA bedingungslos – als diese ihre Kriege begannen oder provozierten. Und
ebenso, als sie versuchten, diese einzufrieren oder zu beenden. Dies war auch mit der Ukraine der Fall:
Die Biden-Regierung provozierte Russland – und versuchte dann, die Eskalation zu steuern. Die EU
folgte dabei strikt der Pax Americana und richtete ihr Handeln an ihr aus.

Doch dann kam Trump mit seiner eigenen Agenda. Angeblich, so Kubilius, werde er sich nun auf den
Indopazifik konzentrieren … auf den Nahen Osten – denn dort liegt er doch auch, oder? Und er habe
Europa im direkten Konflikt mit Russland zurückgelassen. Und mit der Ukraine. Nun ja, nicht ganz Mann
gegen Mann, aber worauf Trump hinauswolle, sei unklar, und da er MAGA hinter sich habe, erwecke er
selbst kein bedingungsloses Vertrauen seitens der Europäer mehr. Und wenn dem so sei, dann müsse
man eben das Projekt Pax Europea einführen. Das bedeutet aber, den "liberalen Nazismus" auf eigene
Faust zu retten – zunächst vor den Russen, aber später vielleicht auch vor Trump und MAGA, falls sie
endlich ihren eigenen Weg einschlagen.

Dann folgt die übliche Reihe russophober Klischees, aus denen die Folgerung gezogen wird: Russland
müsse gezwungen werden, nicht mehr groß zu sein und stattdessen nur "normal" zu werden. Denn wenn
Russland auch weiterhin das große Russland bleibe, werde es einen Krieg gegen den liberalen
Nazismus beginnen (und dazu könnte es übrigens wirklich kommen) – und dann, ja, dann werde die EU
leiden, aber nicht zu knapp, weil Amerika dann mit seinen eigenen Angelegenheiten (wiederum dem
Indopazifik) beschäftigt sein werde.

Aber Russland "normal" zu machen sei nur möglich, indem man ihm mit den Händen der Ukrainer eine
strategische Niederlage zufüge – der Ukrainer, die, anders als die Europäer selbst, immer noch
kampfbereit sind und auch wirklich hartnäckig und verzweifelt kämpfen. Und mehr Drohnen angehäuft
haben als jedes andere Land in Europa.

Das Projekt Pax Europea läuft also im Kern auf Folgendes hinaus: Die liberal-nazistischen Regime
Europas und ihre Diktatoren, die der stramme "Waldbruder" Kubilius auflistet – Ursula von der Leyen,
Friedrich Merz, Emmanuel Macron, Keir Starmer, Giorgia Meloni und Donald Tusk – sollen die EU für
einen Krieg mit Russland in ein aggressives und offensives Militärbündnis verwandeln. Dabei kommt der
Ukraine eine Schlüsselrolle zu.

Gleichzeitig werde das NATO-Bündnis, das die Pax Americana widerspiegele, an Bedeutung verlieren,
da sich die USA nun in der MAGA-Ära befänden. Und die Schlussfolgerung, die Kubiluis hieraus zieht, ist
diese: Man solle eine europäische Militärunion gründen, die Ukraine bedingungslos in diese Union
aufnehmen – und sofort gegen die Russen in den Krieg ziehen und sie mit aller Kraft bekämpfen. Und
zwar proaktiv, "ohne darauf zu warten", dass sie erst die Ukraine erledigen und dann ihrerseits vielleicht
anfangen, gegen Europa zu kämpfen.

https://freedert.online/meinung/169827-russlands-historischer-irrtum-faschismus-begann/
https://freedert.online/gesellschaft/232551-musk-erklaert-hauptgrund-fuer-twitter-kauf/
https://freedert.online/nordamerika/234861-trump-schraenkt-geschlechtsangleichende-eingriffe-fuer/
https://freedert.online/meinung/105164-verstummelte-leben-wie-radikale-transgender/
https://freedert.online/gesellschaft/90576-transgender-arzte-warnen-vor-geschlechtsangleichenden/
https://freedert.online/meinung/181914-kanada-wie-der-beifall-versehentlich-die-wahrheit-enthuellt/
https://freedert.online/europa/232471-litauens-staatschef-aeussert-ansprueche-auf-kaliningrad-reaktionen/
https://freedert.online/nordamerika/237316-in-deutschland-hat-gerade-letzte/
https://freedert.online/international/244757-neue-krieg-gegen-russland-i/
https://freedert.online/europa/244843-eu-verteidigungskommissar-russland-wird-waffenstillstand-fuer-vorbereitung-neuer-kriege-nutzen/


3/3

Russland wird die Ukraine vollends erledigen, keine Frage; ob es dann gegen Europa in den Krieg
ziehen wird, steht aber durchaus noch nicht fest. Doch je mehr Kubiliusse aller Art es in Europa gibt,
desto wahrscheinlicher wird dies.

Die Haupttugend derweil, die Kubilius bei dieser Rede übte, ist seine Offenheit. Genau dasselbe und
nichts anderes denken die derzeitigen Machthaber der Europäischen Union ja auch: Sie bereiten einen
Krieg vor und arbeiten aktiv an dieser Front ihrer Geschäfte.

Dementsprechend hat Russland mit einem solchen Europa als Nachbar nur eine Option: in der Ukraine
mutig und unerschütterlich bis zum Sieg zu kämpfen und sich ausschließlich auf sich selbst zu verlassen,
indem es die Pax Russica fördert – den Russischen Frieden (und "Frieden" und "Welt" ist im Russischen
vielleicht nicht umsonst ein- und derselbe Ausdruck. Anm. d. Red.).

Gleichzeitig ist es schon sehr interessant zu beobachten, wie die Kräfte, die die Multipolarität kategorisch
und vehement ablehnen, tatsächlich, ohne es zu merken, selber in das Paradigma der Multipolarität
eintreten und beginnen, nach ihren Formeln zu handeln. Da haben wir die Pax Americana – einen Pol,
der heute neuerdings mit Make America Great Again definiert wird. Dort ist die Pax Russica – ein
weiterer Pol. Hier die Pax Sinica – drängt sich schon offensichtlich als der chinesische Pol auf. Und zu
ihnen wird dann wohl auch noch ein nazistisch-liberaler Pol der Pax Europea dazustoßen. Multipolare
Welt in Reinkultur.

Übersetzt aus dem Russischen. Zuerst erschienen bei "RIA Nowosti" am 8. Juli 2025.
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